
' ^ Z34. Freitag den 2 3. Juni »8O,.

Z. ,lM^^^,,,(2) ^ ' ^ Nr. '"'"/,,.,
Kundmachttug

über das Verfahren bci der AusfolgUÜc; neuer
(5»uponsbogen zu den Grundentlastungs-^Obli-
gationen der Kronländer N i e d e r ö st er r e i ch,
Oberös t e r re ich , S a l z b u r g , S t e i e r-
m a r k , K ö r n t e n , K r a i u , T i r o l und
V o r a r l b e r g , Böhmen, M ä h r e n , Schle^

s i e n , T r i e s t , Gö rz und I s t r i e n .
Am l. November I8l»l ist der letzte der,

den Glundentlastungs'Obligationen für Nieder-
österreich, Oderösterreich, Salzburg, Steier-
mark, Karnten, Krain, Tirol und Vorarlberg,
Böhmen, Mähren, Schlesien, Görz, Trieft
und Istrien beigebebenen Coupons fallig und
es ttitt die Nothwendigkeit ein, diese Obliga-
tionen mit neuen (äouponsbo^cn zu verschen.

I n Bezug auf die Hinausgabe dieser neuen
(5ouponsbogen werden folgende Bestimmungen
zur allgemeinen Kenntnis; gebracht:

^) Die ?lusgabe der neuen Coupons zu
den genannten Grundentlastungü - Obligationen
hat am 7. November l W l zu beginnen.

2) Ilder Parlei steht cs frei , die neuen
Couponsbogen entweder bei der Kasse jenes
Grundcntlastungsfondes, aufwachen die Obliga-
tion lautet, oder bei einer anderen Grund-
entlastungöfondskassv zu erheben.

3) Meldet sich die Partei bei der Kasse
jenes Grundentlastungsfondes, auf welchen die
Obligation lautet, so hat sie die Original-
Gründen tlastungs-Schuldverschreibung beizubrin,
gen und die Kasse wi rd, wenn Letztere mit
dem Inhalte der Liquidationsbüchcr übereilt
stimmt und gegen die Ausfolgung der Coupons
kein Anstand obwaltet, dieselben gegen unge-
slemp.-lt? Empfangsbestätigung uusfolgen und
zugleich die geschehene Ausfolgung auf der Obli '
gation ersichtlich machen.

-l) Wünscht dagegen dic Partei dic Cou°
ponöbogen bei der Kassa eines anderen Grund-
enllastungsfondes, als desjenigen, auf welchen
die Obligationen lauten, zu erheben, so hat
sie die Original-Schuldverschreibungen mittelst
einer in ll-^lo beizubringenden, nach dem bei-
gefügten Formulare verfaßten Konsignalion bci
jener Fondskasse zu überreichen, bei welcher
sie die Coupons zu erheben beabsichtiget. Die
Kasse wird die Konsignation mit den Schuld-
verschreibungen vergleichen, bei richtigem Be-<
fünde Letztere der Partei zurückstellen, sich so?
dann um die Zusendung der Coupons an die
Kasse jenes Grundentlastungsfondes, von wel-
chem die Schuldverschreibungen ausgestellt sind,
verwenden und die Coupons nach deren (5m.-
langung der Partei gegen abermalige Vorwei-
sung der Original- Schuldverschreibung"!, ge-
gen Beibringung ungestempelter, über die Cou-
pons zu Obligaiionen verschiedener Fonde ab-
gesondert auszustellender Empfangsbestätigungen
und gegen Vergütung der für die Zusendung
entfallenden Gebühr, ausfolgen.

Diese Gebühr wird für jede Sendung, nebst
der unveränderlichen Grundtaxe von »7, Neu-
kreuzern, mit der Hälfte des tarifmäßigen Werth-
potto bemessen.

5) Eine Abnahme von der vorstehenden
Bestimmung tritt jedoch dann ein, wenn die
Partei die Couponsbogcn für andere, als nie-
derösterreichische Grundentlastungs - Obligationen
b?< Y r̂ Grundentlastungs-Fondskajse in Wien
zu, / chew, wünscht, Mid sich r " s ' M 5 bei der
Vehtern innerhalb dcs Zeitraumes vom l . Jul i
djä El'dc September l8 t t l anmeldet. Diese
Anmeldung hat, unter Vorzeigung der Oliginal-
Gchuldverschreibungen und unter Beibringung
einer nach dem beigefügten Formulare, jedoch
nur in cincm Pare verfaßten Konsignation, zu

geschehen und enihebt die anmeldende Partei
von der Verpflichtung zur Zahlung der ull 4)
erwähnten Zusendungsgebühr.

Ei folgt jedoch die Anmelonng bei der Grund-
entlastungs-Fondskasse in Wien erst nach dem
letzten September l k i i l , so haben die n«I 4) an-
geführten Bestimmungen Anwendung zu finden.

<») Hinsichtlich jener Grundentlastuugs-Obli-
gationen, welche bei der privilegnten ö'sterrei-
,chischen Nationalbank in Wien, oder deren
Filialen verpfändet oder deponirt sind, wird
die Nationalbank, beziehungsweise Filiale, wenn
die Partei bei derselben darum allsucht, die
Erhebung der neuen Coupons selbst veranlassen.

?) Behufs der Erlangung der neuen Cou^
pons zu jenen Grundentlastungs - Obligationen,
welche bei den gerichtlichen Depositcnämtcrn

erliegen, haben sich diese Aemter, wenn sie die
Coupons zur Verfallszeit selbst zu realisüen
pstegen, an die betreffenden Fondskassen, unter
Beibringung derOriginal-Obligationen, zu wen-
den; bezüglich jener gerichtlich deponirten Obli-
gationen aber, von welchen die Coupons zur
Verfallszeit an die Parteien ausgefolgt werden,
bleibt cs den betreffenden Vermögens - Ver-
waltern überlassen, sich die zeitweilige Erfolg-
lassung der deponirten Obligationen zum Zwecke
der Anmeldung, beziehungsweise Couponserhe-
bung, zu erwirken.

tt) Die Blanquetten zu den Konsignationen
werden bei den Grundenllastungskassen unent-
geltlich verabfolgt.

Vom k. k. Staatsministerium Wien den
27. Mai l t t l i l .

( F o r i u u l a r e zu den (5 sus is t n a t i o n eil-)

über nachstehende Obligationen des Grundentlastungsfondes in bezüglich welcher die
Erfolgllng der neuen Coupoilsbögen bei der Grundentlastungsfondsk.issa in . . . . gewünscht wird.

^ Kapitale ^ , Die Qblif,atil»„eu

Z^hcgorio D a t u m Nummer I n t e s t a t i o n ^ N .^ -Hmg Anmerkung
<v I '' -̂ / auglmcldct ,

d e r V l " l ^ i g a t i v n c u ,! nicht an cieincldüt,

— 10 MM ». Nov. 185», 5>l4 Camill Fürst Rohan angemeldet
— » » ! ^ ^ » »

— » >. 2.l l l> « »
5» » „ 2' i i - i i » »

'') » >, 2lA 2l<l « «
— l.Wtt „ 8 » l 4 Friedrich Bauer , nicht angemeldet
!— » „ ft. !2<l Karl Kinz ! ailgenieldet

A » ,> l<».^2^ Adolf Wanke nichl angemeldet

— lM» ., ?.<>!<! Camill Fürst Rohan an^meldet
- . „ >, tt.22.'t Albert Graf Nostitz

l 5><» » 420 Friedrich Kolbe

l8 Stück, im Gesammtbetrage pr. 7̂ .85><) si.
. . am

A n m e r f u u s t : l ) Für die Q b l i g.i t i o » e » der verschiede»!!!, lÄsll>,de»tlastll!,göfo»dc sind j ^ l,.,ch Fonde»
libczesoiidcl tc K o n si g >l a t i o n e » zli überreichen.

2) Die O b l i g a t i o n e n sind nach Kn p i t., l ö k a t c g o r i c n in nnmmerischer Orbuiing
alis^isnhrili.

ll) Die Aninerllnigcl.^olol'tte ist srei zu l.isftn.
^l) Am Cchlnssc ist die Stückzahl und der Gcs.immlbetrag der O b l i g at i o n e n linzuführen.

Z. »87. n ( l ) Nr. 2 «00.

Kuudmachuttft.

Zur Beistellung der Amtöklridung für die
Diener der k. k. Bezirksämter ,„ Krain wer-
den nachstehende Materialien benöthigt:
1) U,4 Ellen mittelfeinen, dunkclmohrcngraucn

" / , Ellen breiten Tuches;
2) 2 l 0 Ellen grünen Zwillichs;
3) >iU2 Stücke großer und 5)2^ Stücke kleinerer

gelber Adlcrknöpfe.

Dlc Ablieferung deS Tuches hat in :l Ab-
schnitten zu je l>'/ß Ellen und in 27 Abschnitten
zu je 4 ^ Ellen, jene des Zwillichs in 30
Abschnitten zu je 7 Ellen zu geschehen.

Zur Sicherstelllmg der Lieferung dieser Ma-
terialien wird bei der gefertigten Landesregie-
rung am 20, Juni d. I . Vormittags um »0

! Uhr die Offertverhandlung vorgenommen wer-
den , bis zu welcher Stunde die mit einer .'lii
Neukleuzer Stempelmarke versehenen, mit den
betreffenden Mustern belegten, schriftlichen, ge-
siegelten und als »Offert« äußerlich überschricbenen

Anbote überreicht sein müssen, da fpalere Offerte
nicht berücksichtiget werden.

Von der k. k. Landesregierung f" l ' Krain
Laibach am 4. Juni , 8 « l .

iz. »026. ^3) Nr . l i l8a.
E d i t t.

Von dtm k. k. Bezirks2mle Sonoselsch, als
Geliclit, wird b»fannt gsMlicht,

Ev sci über Ansuchen de5 Herrn Dr. Johann
Bllzhiir, Hofhund Ollichtöadvol.UlU in Adlisbetg,
alö Konstantin W?!)!lay'schen Konlursmass'» > Verlre.
terg und Vcrwelllcrs, in die Feildielung t)<s zu dieser
^tonturomass^, gehörigen deweallchei,, genchll cl) auf
:̂ 8< si. 32 kr. ö, W. glschäyltn Vernn^cns, qe.
wil l iget, und es wilden zu deren Vornahme drei
Ftildiellmgsttrmii'c, auf den l8. J u n i , 2. und l(».
Ju l i l86> , jedeS,,!.»! von 9 l'is l2 Uhr 8>ormillal,S
und von 3 diZ « Uhr ^tachmiltaqs i,n Orte der
Fährnisse zu Pr lWald . mit dem Bt'iscche üngeo.dnct,
daß dilsc Fährnisse bei d,r drit lci, ^ l i lbicl l inq allcn.-
stillt auch unter ihren, Schätzimgswcrthe hintangc.
gcl'til werden.

D.is ^cr^eichniß und das Scheltzm:g5p^lok0ll
dil'ser Fahrnisse lai ln hicrmnis in den Amtsstunde,»
cinglsehcr, weiden.

K, r. Vezi t r^nnt Senosetsch, alS Gericht, a>„.
l . Juni l^>l'l.



2<>4

^. 1022. (<) Nr. 077.
(5 d i k !.

Vom lei»! f. l . Ai-zuksamte Nalschach. als O o
richt, wird rein Jokob, Vostainer von Mu iuzc . und
dessc» unbekannten Erbcü odcr Nechlsuachfolglrn bier-
mit ll i imrn:

Es habe Ai'lon R'upar von Murnze wider
di^eioen dic' i i lage auf '^cstynng der in Murnze
liegenden, ill» Grundblichc der Herrschaft Natschach !>ul,
Urb. Nr. >'>4, Kü. 108 „ich 108',/, vorkomnicndcn
Vergrcalilalcn ,"lil» >>il!<'>. 27. April d. I , . Z. 677,
hicramts eingebracht, luorüder zur mülidlichcu Ver>
liandlung dic Tagsayu»g a»f den 9. August d. I . , fu l l '

' 9 Uhr mit dem Anhangc des H. 2 9 a . G . O. hi.ramts
angeordoel, »lid den Geklagten wegen ihres uilbekann»
lei, Aufcnthalies Iobaiin Knst von ^aplischnik als l 'u-
i'iUor <!i> ilcllmi auf ihre Gefahr und icosteu bestellt
wuroe.

Dcsfcn wnden dieselben zu dcn» Ende vcrständi'
get. daß sie allenfalls zu rechlcr Zeit selbst zu trschei»
neu. oder sich eincn lludcrcn Sachwalter zn beslellen
und ander namhast zu lll^chl'ü bab-.n. lvidrigenS dies,'
Nechlssache mil dein aufgestcüle» Knralor verhaudc!»
>verl>sn wird.

^?. k. Bezirksamt Ratschach, a!s Gericht, am
27. April 186 l .

Z . I 3 l 3 . ( l ) Nr. ^ l 06 ,
(3 d i k t,

3jon dcll, k. k. Bez!ltt '.l l, l lc Egg, alö Ger ie t ,
w i ld h'ienlil l>ckall!il gemacht:

E6 s<i nbel daß Ansuchen des Kasper Michel--
zhizl) von D«,'!:»,^, gegen Johann Albe! von Sno»
schel, we>,en aus dcin Urlhcile <,'c>n, >ä. Oktober i858,
Z i5ü5 , noch schuldigt!, ^^ st. ^« t l . (i>, »)N. »: «. c.,
die exekutive öffenilichc ^elstligerung der, de,:l ^ l l^
leren gehörigen, im Gruncduche D . R. 3?. Koinmelld^
ii.nbach ti,i!) U>b. ^)l'r. ^ / 8 voikommeü^en Hubica'
l i la i , Nil gerichtlich erhobenen Schätzung0>ve!ll)c von
2050 st, öst. W, bewilliget, mW cS seien zu: Vor.-
nahm«,' derselben 3 FeiIbie!uüg!i'.Tags^^u!,gtn, ll»d
zw.ir auf t , l , l 7 . J u l i , aln dl i , l ? . Ali^ust ll»d
aus dec, l l^. Scp l lM l i i l l 8 6 l , jedesmal Aormi t -
tafts l>m !> llhr il l dieser Oclichtäkalizll! mit dein
Anhaogc dcstimilit w o r l e l l , d^li die ftilzudiettllde

' Rcal i t .u nur dti des lel^tc» Ft i l^ ie lu i lg ai:ch miler
den> Schal^lngsnirl lhe ^» l'cü M^l id i t t lüd l i» y i i l l .
t»iigec,el'eil werde» wlilde.

Dessen w i ld der unbekalUltei! Aufellthallco ad- ,
wesendr Michael (^erar mit dem Beisätze verstä»,
diget, das; die illudrik ll ir ihll dem K u r s o r Herri l
Georg Razliizl) zu S t , Hc l^ 'a zugestcllt wordc», isi.

Bc,s Schäl^!!lssl?proil'l^U, de» (.^sll!l0duchseltl>itt
u»d die l.liziNllioilbl'edmguijs«' köüiieo dl i ri^><n Gl'>
lichie iil den ^ew^hnlicheil Amlsstinldcil eiugejehei!
weiden.

K. k, Bezirksamt E g g , als Äcr ich l , am 30.
März , s ü l .

Z . " l 0 ^ . ( ! ) ^ l l 7 ' l 4 7 5 ' .
E d i k t .

3.5o„ dcnl r. f. UeziltSamte E g g , als Gklichl,
wi id l)iemit delanlU geinacht! j

Es sei l'i'Ker das Ansuchen de5 M d t l i ü Gu !
stinzl)ar vl'n Klezhe, gegen Josef G^stlnzhar von
Aerzliah, lvegen ulls dcm Vergleiche vom l5 . De^
zemder !,85>i, Z. <il>2, schuldigil »70 si. (̂ '. M . <:. «. c. ,
die exekutive öffenlliche Veiftei^eruiig der, dem llctz
l t rn «el>örigcn, im Glli»dl'l«che dec P>al>kirchtllgü!l
S l . Margarell) zu iiustthal vorkommenden Huvlea»
l i lä l , in, ge,i,l>tlich erhudlnen Echatzuogswellhc von
1546 si. .l?",2 kr. ö. W. l 'eu' i l l 'g l l . und c» seien zur
Vornahme dersell'tn d in Feilliclungtltagsa^ungcn
und zwar auf dcn l 9 . J u l i , ans den 2 ! . August
lll ld aus den 2 l . Scpteü'l'er l. I . , i l tesmal Vor>
»nitlagö uin 9 Uhr in dicsil Gericht5r<l!,zlti mit
d^m Anhange l'eslimmt worden, daß die i,eilzu<!l,
tllioe ^iealilät nur bli der leiben Feildielnil,; auch
unter den» Schä'hungöwlllhe ail ocn Mcistdietendcll
l)intangeg»l'el> wilden würde.

Das Schätzuügsprotokoll, d>'r Grnndl)uchäcl>
lrakt und die iüzilationsl'edingnisse lönnen l'ei oic.
sem Oeiichte in dcn gcwi'hnli.! en Anusstlinden ein-
gesehen werde».

K. k. BezirkCanit E g g , als Gericht. a,n «.
M a i '«<>!.

Ä. l o ^ z . ' , ! ) Nr . l l . , 2 .
E d i k t .

iUon dem k. t. Bczirlä.,mle E g g , als Ge-
rich.t, wi id l)ie,nit I'ckaiml gemacht-

Es sei ud. l Ansuchen des Iakcd Krazhan von
G o r a , g.'gen «nk^s Pilz von Podgoi iza, wegcn
oils dem 3;crglliche vonl 30. Novel l ie r »853, schul-
diger l l . ) si. öst. W . ,'.. «. -̂.. die erelutive össenlliche
K<llstcii,elung der, dem ^ctzlern gedörige", im Ol l ind-
I.'uchc deS GliteS Gailtneqg «,,!i Nett. ^tr. 2!) vor^
kommenden Real i la l . im gecichtlich crhobciiel» Schäz»
zungsweclhe l)on 830 st öst. W . gewlllilzet, und
iö <>ltn zur VorüahttN' dessell?cn drci Fci!l)lclung6.-
Tagsatzungen und zw>'r auf dcn »7. ^ u l i . auf
den <7. August und auf den >8, Seplencher I. I . .
jcdcsiluil Vorl l l i l tagö um !) Ul)r in dciser Gclichlö.

kanzle! uii l dlni, Anhan^c l)<sllM!»t »voidlü, tv.s!
lie l l i lzudi ' lend- .')lea>ilai inir lei der !>'>-l<!> F.!l,
bielllng auch uüter dim Schäl)U!,gvwtlll)e an den
Mcistbicttnden hintaiigf^l l icl, w.^d»n wlilde,

Daö Echä^ullgi.'plolokoU, der Glliodduchsex.
Hül l und die l!lzii.>l!l'>l,5l'c»iiignisi.c iönucn oci t ic.
sein (Aerichse i „ dcn gc>rödnlichril Anitöstlindeü ein-
^cfehen weldci:.

.^, l ' Bczi>tsaml E g g , als Gcliclit, ü ,n '30 .
April 18t i l . " " » ' " ' '

) , i 040 . (1) Nr. 1276,
E d. i k t.

Vom k. k. Aeziiköamlc Lack,, als Gericht, wird
dem Frau; Iugoviz, dcffeil Erbcii und 'Acsil)!iachfl)!gcri!
am Gutc Slelnerhof. M c unbckaüntcn Allfenlliallcil. hic-
c l i üüc l l :

Eö yabc Lorcilz Gal'cr uou !̂.)ck iviecr dieselben
.>>ul) nll,(,'!ü. 17. M a l 18l i l . Z <27<i, oic ^lagc auf
^esil)' llud Eigenthums- Aiicikcllnuug der. i» dcr
Slen.lgcmeiudc iiack l<ul) Ur'o. Nr. "'"''/202? "i 'd
'^'''/201,8 vorkoliimenden Wiese v n j ivc, Parz. Nr.
k l " »ui l Zl.'ch :N4 Qllaoiv.Mfl. eiugrbla.bl, w^r-
ÜDer z'.ini lirocullichen n'un^lich.u Vcrfadrcn die Tag»
sapuüg nuf deu .̂ >. I l l l i d. I . , früh l) Uhr mit ceni
Aiihaügc des ^ . 2!) a. G. O. l)ier.ilricht^< cnigc--
orruet uud den Gcklagt.n Herr Johann Schuschnik
uon i.'acl nlö ^ l l l ^ l o l ' <»l l,l!!ui» liestelll wuroc.

Dessen wndt l l dic Gcllaglen zn ocn> Endc er-
iüiicrt, l)aß sie zllr obigen Tagsa^ung pelsönlich z»
erscheine!', oder al'cr dem l'rslcill'N 5luralor il»re Ve>
helfe milznldlileu odcr einen anrern Sachwalter zu
dei-.tnueii hal'eu. luidrigens diese Iicchlosachc mit den,
bestellten Kurator verhandelt uno sosort ciüschicdcn
u.'c:ocn >l.'ird, waö Ncchlelic! ist.

K. k. Aczirlöaiut .̂'ack. als Gericht, an, Nx Ma i
I K l i l .

E d i » t.
^>on> t. k. Bezll tsainlc Gul tsc lc , all- Getichl,

lvild l'rkalinl gcmacyi, o.,ß Mar i . , ^oönl . l l iü voll
Arch am l- i . ^iouelndcl lül58 i:,it Hinlel laffung
eillcr lt^twiUigen Anordnung grslordcn i>l, in welcher
sic t i n Franz ^cha^'tar von Saloke zunl Elb lN
einsetzte.

Da dc::i Gerichte der AuicllthalliZotl ihrer
d-.i^eii Kinder und gcsltzl-chcn E«!.'cn ^uscf lllld
Anna !iio5'lnali!! lült'cfailüt ist, so weidei, dies,l^'eu
aufgclolcelt, sich binnen lHinem Jahre, von d^m unlcn
ana/sttzlcn ^ a g e , sogewiß dci diesnn Gerichte zu
llnloei! l i i ld die Erbsnt la iung al,zul)lin»jen, »vidll.
gciiiuliö die Vcllasseiilchusl niit ocn sich ,nclce»den
Erden uno bcn, fu'l i.il' unbetanüt wo dcsiiioiichen
aiis^estelilen Ku ia lo r K a i l Dernouschlt adgeyaildclt
werdcll lviltde.

K. r. ^ieziltoanll G u i r i l l o , als Gericht, am
7. M a i ! 8 6 ! .

Z. 104!1. ( l ) Nr. 2^3^.
E d i l l.

Von dem k. l . Vczirköamlc S te i n , alö Gericht,
wirt? drn uul'l-kaiuu wo l'cfi„!)!ichen Georg Gerlmann,
Dr . Johann burger. Pri i i l l lö Scharz uuo Magoalena
^oya:,n. dann Gerlrauo Koschell, uno dclrli allsalligen
Erden uno 3techl^i'achfolg!.'lu hiermit c i i nnn t :

Es yadc Vorcnz ^ofchell '̂on Presse»je wiocr
riesclbln die zNagc aus V e r j M t ' u n d Elloschcnerlla.
rung clncr, fur ricscllicu auf der Rcalüül Utt>. N'r.
l!) !l<! Munlcndorf haflcndcn Sa^os len . .^l!» iiiü.vv
1. M a i l. I . , Z. 243i>. yurmmü ei»gel,racht. wo>
rüdcr zur ordenilichen nlülidlichcu Verhanoluug dle
Tagsapnüg ans den 2!1. August l. I - srüh ^ Uhr an>
geordnet, uno den Gcklaglcu wegen ihres undekann-
len Äufcnlhalteö Herr Anion KronaDcihvogl. f. k. Noiar
in S l c l l i , als ^'m-ulm' n<l ncllnl, auf ihre Gefahr uno
5toNcn dlstelit wurde.

Dlssc-n lverdeu dieselben z»l Den» Eüvc vcistän'
r igc l . o.-.s; sie allenfalls zu rechicr ^Zcit selbst zu er>
schcoicil, oc>er sich cincil anDcrn Sachwalter z» lie»
stellt» uuo anhcr nainhaft zll machen yal'eu, wi0>l<
gkn^ dicse Ncchtösachc mit dcn, aufgestellten Kurator
verhandelt werrcu wirv.

K. k. Vezillsamt S l c i n . a!s Gericht, an, l i .
Ma i I t tU l .

^ . !0<^0. ( l ) - Nr. 276^.

E . d i k t.
Vom den, k. l. Äczirk^amlc S te i n , als Gericht,

wird den unbekannt wo befindlichen Mall i ias Plahntta
linl> Simon Plahulla und dcrcn nllfälligcn Ncchlcj'
nachfolftNl, hiermit crinntr!.'

E(' habc Aulon Plahntta uon Üahouizh, wider
dieselben die 5l!agc auf Vc-rjahrt < lino Erloschcncrklä'
lliug dcr, in, Gruiidliuche Zlö'onig .>u!» 5tekls. Nr.
444 intal'ulin ''aftendcn Sat)postcü. ^u!i i»-l»<'6. 23.
Ma i I. I . . Z. 278^ , hi lrunu^ eingebracht, worüber
;»r ordentlichen mündlichen Vcrhanoluug die Tag»
satning auf dcn 2. Scptembcr l. I - , früh l) Uhr a:i>
georc>»et. und deu Geklagten wcgcn ihrcs linl^kannlcu
^!ufenlha!lcs Herr 'Anton ttronabctliuogl, k. l. Notar
in S l l i n . als ^ül-^lor iul l!(,'!ll»l auf ihrc Gcsahr
lilid Kosten l'estM wuci'r.

Dlsscii we:!?lNvdicsell!sll v< !>,'< l^, , c ».'erställ'
cigcl. dap sie a l l tn fa l^ L'echtz!,'lli,j ^! lVich.incn. ooer
sich cincn anderen Sachwalter z»: bestellen uud a»her
»amhaft zu macheu baben. lvidiigenS dicse Rechts
sache luit dem aufgestellten Kuralor vclhandclt werden
wir?.

K/ k. Vezirksamt Slei», als Gericht, am 24.
Mai 1801.

Z. 1 M 1 . (1) . . , Nr . 25^^.
E d i k t .

, , , ^ V o m k. k. Pczirlöamte Stein-, als Gericht, wird
hiemii l 't lan»! gemclcht: . ' ' < 6 „

Es sci übcr Ansuchen deö Hcrrll^Signlund Skaria
von Stein, a/gen Johann Keru ro» ^aplavast. wegeil
schuldigen 10.'l fl. ö. W. l:. i!. l.'., in die ttelulioc
öffeiillichc Versteigerung der. dem ^ehtcrn gehörige»,
im Grundbuch Komaicoda S t . Peter >ul) Urd. Nr. 1 l2 ,
alt. 184 neu vorkommende bchauöte Gauzhude. im
Schäpungswerthc pr. l l 0 l 0 st. 44 kr. ö. W-, uud dic
"ll> Urb Nr. 120 a l t , 1l)l> nell vorkommende n»bc«
Hau5lc. auf !)<ii) fi. 8 l kr. ö, W. bewerll'cle Halbliubc
a/lvilligel u»d ^ur Vornahme dciielbe» die Feilbis«
lU'!g^tagsaz;u!!gen auf den 16.Ju l i . auf dcn I l i . August
und auf den 16. Sepleniber, jedesmal Vormittaga
unl !) Ubr in der Gcrichlökanzlci mit dem A»ba»ge
b^'tin.mt worden, dal) dir feilzul'ielende R'ealiim nlir
bei der Ilpten Feilbirlung auch lliller den» Schäl«
zimgöwcrihc an dcn Meistbielcudeu hi»!a»grgcbtll
werde.

Das Schapung^protokoll, der Grundlmchscrlr.'kt
und die z.'i^ltali^!,^bedi»g!usse köone» bei ?ilsem Gc»
richte in den gen.'ö'bnliche»ÄN!töstu!!ocu liilgeseheil iverde».

K. k. Ve!,llk<wml Sleiu, als Gciichl. am 2ü.
Ma i 18( i l . , ,.

Z. 10^8. ( l ) ^ . 1 0 2 « .
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirkoamte Mö l l l i ng . als Gc<
richt, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei übcr das Ausucheu des Hcirn sserdiua»»
Sklcnl 00,! Mö l t l i i ig , gegen Theresia Dokloiiz ro»
Möl lünq wi-gen auö dem Urtbrile vom 7. März I860.
Nr. 9 l 2 . schuldigen 7!) st. E. M . <'. ^ <'., in die
erekutive öffeülliche Versteigeilliig d l r . dein i'eplcril
gebörigen, imGruudbllchc Vogtei Kommenra Mö'ltüüg
>!ll» E»t. Nr. 7 l 2 , in, gerichllich erhoben,u Schat'
tuugölvlrtbe vou l!i0 st. (5. M.< gelvilligct und z»r'
Vornal.'mc derselben die Feilliietungölagsapuugcn a»l
den 28. Jun i . m»f den 29. Jul i und auf den » ,̂-
Aü^ull 18( i l . jl?esma! Vormillags um 9 Uhr i» ^" '
Ger!ll>ti!ka»^cl ,nit dem ylichlnige I'l'sl!«,nlit wordcN,
daß die feilzubietende Realität nur de! der l.-hle,» ycil»
bietliug auch lü'tcr dem Schäynugsircrtbc an del,
Meistbietende!, hinlaügegcbcu werde.

Daö Schähuügsprotokoll. der Grlmdlmchsrrll'akt
uud die ^izit.itionsbldiuguisft können bei dicsem Gc»
richle in deu gewöhnliche» Amtöslunlll l lingcsehen
lvcrdeu.

ss. l. Bezirksamt Mot t l ing, als Gericht, am <i-
Aoril 186 l .

Z. 10.'l!>. (1) Nr. I07:i .
O d i k l.

Von dem k. k. Aeziiksamte Möt lüng. als Gericht,
wird hicmil bekamu geinachl:

Es sc> über das Ansuchen des Herru Georg Io»kc
von Zhcrmoschilizh. gegen Hvan; Schusterschizh voll
Gaber, wegen aus dem Vergleiche vom 29. Februar«
l8 ( i 0 . Z. 766 , schuldigen 210 fi. (5. M . c. x. <'..W
in die rlelnlive öffeülliche Versteigerung der. dcM
^ei^teru g,hörigen, im Grn»dl>l!chc Herrschaft Goüschec^
5ul> 'sc>i'. Nr. Ü iU. Ei,t. Nr. 1 1 . im genchilich s «
lwbenen Schännngswerthe von 800 st. (5. M . . g t * >
williget »no zur Vornähme derselben die Feilbir!u»gs«>
la,;sa!)ungsN auf den 1. J u n i , auf den 2. AugllstW
uno auf den 2. September 1861, jedesmal Vo r i u i t l a ^W
nin 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden. Va^W
die feilzubietende Nealilal nur bei d l i lehlcn FeilbiituiigW
anch luüer dem Schäßungewcrthe ail een Mcislbiele»'»
dcn hiutailgegebcn werde. W

DaH Schäpungt'protol'oll. der GrundbuchsertraktM
lind die Lizitalionsbel)ina.n!ssc lölincn bci diese», G l "
richte in dcn gelvöhülichcll Amlsstündcn eingesehen
werden.

K. k. Vczirlsamt Mot t l ing , alö Gericht, am 1 l ,
A^ t i l 186 l . ^

Z. 1071. (,) Nr. 1319.

E l> i k t.

Von dem k. k. Vchrksamtc i'andstraß. als G ^
richt, wird im Nachhange zum dicöä'mllichcu Edikte
vom 12. Apri l 1 8 6 l , Z, 848 . dicmit bekannt gc»
uiacht. dast in der Erckutionssachc der. Anna Fra»t>
durch ihren Machthaber Anton Melher von Mokrig,
gegen Pcler Vaschkoiizh uon Merslavas. zur^crNcN
Fcilbittllng der. den, Fehlern gebörigen Ncal'tät ke.«
Kauflüstiger erschienen i>st, daher es bei der zweite,,,
auf dcn U. Ju l i l. I . angcorducien Fcilbiclung. dle
hieranlls abgedallcu wird, verbleibt.

K. k. Bezirksamt Laudstras;. als Gericht, a",
7. Juni 156 l .


